Der Herr ist mein Hirte … Gruppenstunde über den Psalm 23

von Stefanie Czerny

Ziel: Die Teilnehmer/-innen sollen sich mit dem Psalm 23 vertraut machen.

Anzahl der Teilnehmer/-innen beliebig
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Dauer: ca. 40 Minuten

Durchführung:
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Einstieg:

Nach dem Spiel  „Pferderennen“ (aus Kunterbunter Spielespaß II, erhältlich im Jugendbüro Passau):Die Teilnehmer/-innen sitzen am Boden im Kreis zusammen und stützen sich auf die Hände, so als ob sie Schafe wären. Der Gruppenleiter erzählt, dass nun alle Schafe sind, die auf einer Weide grasen. Uns Schafen passiert aber allerhand spannendes beim Grasen. Aber natürlich sind wir sehr intelligente und dressierte Schafe, wir machen nämlich bei jeder Situation das selbe. Folgende „Bewegungen werden durchgemacht:

· Schafe gehen gemütlich über die Wiesen ( langsames „gehen mit den Händen“–     Hände werden langsam und abwechselnd auf Boden  aufgeschlagen.)

· sie fressen etwas Gras ( mit dem Kopf am Boden „Gras abreißen“ und kauen.)

· laufen schneller. ( Handflächen werden schneller und abwechselnd auf den Boden geschlagen.

· Touristen kommen und fotografieren die Schafe („Extremlachen und Winken)

· Schafe laufen nach rechts (alle lehnen sich nach rechts rüber + Bewegung schnell laufen)

· Schafe laufen nach links ( alle lehnen sich nach rechts rüber + Bewegung schnell laufen)

Nachdem alle Bewegungen vorgemacht wurden. Erzählt der Gruppenleiter eine selbstausgedachte Geschichte, in der diese Bewegungen vorkommen (z.B. ...Als der böse Wolf nun in der nächsten Nacht schon wieder kam, liefen alle Schafe wie wild auseinander. Sie liefen so schnell sie konnten. Sie liefen nach rechts, sie liefen nach links und dann wieder nach rechts! ..... )

                     Hinführung: 

Gespräch - Allgemeines zum Thema Psalme – Hinführung zu Psalm 23

Der Gruppenleiter, weißt die Teilnehmer/-innen, daraufhin, dass sie jetzt alle gerade Schafe waren.  Schafe kommen auch sehr oft in der Bibel vor. Welche Geschichten kennst du den aus der Bibel, in der Schafe vorkommen. ( Das verlorene Schaf, Der gute Hirte, Weihnachtsgeschichte, ....) . Gott wird ja auch als Guter Hirte bezeichnet. Was hat den ein Hirte für Aufgaben und wie ist ein Hirte? ( Er passt auf eine Herde auf, er ist gutmütig, geduldig, hat einen langen Bart, etc ...) Also ist Gott einer, der seine Schafherde beschützt. Wer ist dann Gottes Schafherde? (Die Menschen)


Vielleicht kennst du ja schon den Psalm des Guten Hirten. Das ist der Psalm 23. 


Psalme sind uralte Lieder.  Diese Psalme wurden dann in der Gemeinschaft gesungen. Heute 
findet man die Psalme in der Bibel wieder. Dort sind 150 Psalme im Buch der Psalme 
zusammengefasst. König David, dass war der zweite König Israels, der hat die meisten 
dieser Psalme verfasst. Auch den Hirtenpsalm. Diesen Psalm wollen wir uns jetzt 
gemeinsam mal durchlesen.


Haupteil:

Der Gruppenleiter teilt jedem Teilnehmer/ jeder Teilnehmerin eine Kopie des Psalms 23 aus. Dieser Psalm wird gemeinsam laut vorgelesen.

Der Gruppenleiter fordert die Gruppe auf, sich frei durch den Raum zu bewegen, und nun den Psalm laut für sich selbst zu lesen, so als ob man ganz fröhlich sei. Derjenige, der fertig ist, bleibt dann stehen.



Sind alle fertig, gehen wir im Kreis weiter. 

Jeder liest den Psalm laut für sich, so als ob er ganz was geheimnisvolles sagt.

Die Teilnehmer/-innen setzen sich wieder zurück in den Kreis. 

Der Psalm wird noch mal gemeinsam gelesen. Dann stellt der Gruppenleiter Materialen wie grüne, braune, graue und blaue Tücher, Steine,  Zweige, Sand, Schafe, Hirte, usw. zur Verfügung. Dann fordert er die Gruppe auf, ein Bild zum Psalm in der Mitte zu legen. Der Gruppenleiter legt meditative Musik ein. Wenn die Teilnehmer/-innen fertig sind, kommen sie wieder zurück in den Kreis.

Gott ist für jeden einzelnen da, und jeder einzelne ist wichtig. Er liebt jeden von uns und er 
lässt uns nicht im Stich.

Vertiefung

Gott ist für jeden einzelnen da – und für jeden anders. Den nicht jeder braucht Gott auf die gleiche Weise wie du selbst. Deshalb bedeutet auch der Psalm für jeden etwas anderes. Du bekommst jetzt noch einmal eine Kopie von mir und einen dicken schwarzen Stift. Da streichst du alles durch, was dir unwichtig erscheint, sodass zum Schluss nur dass stehen bleibt, was für dich bedeutend ist. Jeder macht das bitte alleine. 



Ergebnisse werden vorgetragen.



Der Herr ist mein Hirte …. wieso ist der Herr für dich wie ein Hirte???? 

Jeder bekommt ein auf Papier gezeichnetes Schaft und schreibt darauf, warum Gott für dich wie ein Hirte ist. 



Zum Beispiel: Der Herr ist mein Hirte, weil er immer für mich da ist.


Schluss

Zum Schluss sehen wir uns den Psalm noch mal als Film an. Der Film kann unter www.e-water.net kostenlos heruntergeladen werden. Der Titel lautet: „Der Gute Hirte“.


Gebet:

Zum Schluss kann ein freies Gebet gesprochen werden.

Zum Beispiel:

Guter Gott, du bist für jeden von uns wie ein guter Hirte,

du bist immer für uns da und sorgst für uns.

Egal ob ich mich freue oder ob ich traurig bin,

du bist immer bei mir und schaust auf mich.

Dafür möchte ich dir „Danke“ sagen.

Amen. 




Am Ende der Gruppenstunde können die Teilnehmer/-innen ihr Schaf aus der Mitte 

holen und mit nach Hause nehmen, damit sie nie vergessen, dass Gott für sie da ist.

Der Herr ist mein Hirte

Der Herr ist mein Hirte,*

 nichts wird mir fehlen.

Er lässt mich lagern auf grünen Auen*

und führt mich zum Ruheplatz am Wasser.

Er stillt mein Verlangen;*

er leitet mich auf rechten Pfaden treu seinem Namen.

Muss ich auch wandern in finsterer Schlucht,

ich fürchte kein Unheil;*

denn du bist bei mir,

dein Stock und dein Stab geben mir Zuversicht.

Du deckst mir den Tisch

vor den Augen meiner Feinde.*

Du salbst mein Haupt mit Öl,

du füllst mir reichlich den Becher..

Lauter Güte und Huld

werden mir folgen mein Leben lang,*

und im Haus des Herrn

darf ich wohnen für lange Zeit.

